
You’ll never walk alone

Didaktische Überlegungen

•	 Freude am gemeinsamen Singen
•	 Verkündigung durch Musik
•	 spirituellen und theologischen Gehalt von Liedern wahrnehmen, die einen primär weltlichen 
	 Kontext haben

Methode

Einstieg

•	 die Hymne „You’ll never walk alone“ einspielen, 
ohne Kommentar ihres Kontextes

•	 Lieder sammeln, die in Fußballstadien gesungen 
werden

Erarbeitung:

•	 Lieder auf ihre Funktion/Wirkung hin in Klein-
gruppen besprechen und vorstellen

•	 „You’ll never walk alone“: sich in Einzelarbeit 
eine Geschichte ausdenken, wer wann wo wie zu 
wem sagen könnte: „You’ll never walk alone“ 

•	 Geschichten vorstellen und die Funktion/Wir-
kung des Satzes in der jeweiligen Geschichte 
festhalten (Flipchart? Symbole finden?...?)

Vertiefung

•	 Improvisitationstheater/Standbilder zu 
den geschriebenen Geschichten kreieren

•	 die Geschichte der Fußballhymne „You’ll 
never walk alone“ erzählen (Arbeitsmate-
rialien s. S. 51, Literaturliste) 

•	 Verweise auf biblischen Zuspruch und 
Anspruch eines „You’ll never walk alone“: 
Wo sichert uns Gott zu, mit uns zu gehen? 
Wo singen wir inbrünstig zu ihm im Chor:  
„You’ll never walk alone“?

Darstellung:

•	 Lesezeichen/Sticker/Schlüsselanhänger basteln; 
mit je einer Liedzeile, die mir besonders wichtig 
ist, beschriften

•	 als Gruppe das Lied fragmentieren und dazu ma-
len/collagieren …; anschließend, in einer Phase 
der Stille, nehmen alle ihr Blatt ab und lesen es; 
dann sagt jede/jeder in der Runde, was sie/er er-
wartet bzw. nicht erwartet hat

•	 das Lied im Gottesdienst einsetzen – in Kombina-
tion mit z.B. Psalm 23 und anderen Bibelversen

•	 zur Konfirmation eine CD mit der Hymne ver-
schenken

•	 Ein neues Lied (für den KonfiCup und die Fair- 
Play-Wertung …) einüben:



Refrain	

1.	� Ist das Team dann mental und auch sonst in Form 
	 und das Publikum gut drauf 
	 steigen Chancen auf spannende Tore enorm 
	 und das Spiel nimmt seinen Lauf.

2.	 Auch wenn der Frust mit der Lust ein Spielchen spielt 
	 und es regnet oder schneit 
	 halt dich fit und macht mit und die Seele schielt 
	 auf das Spielglück, das bringt weit.

Refrain	 Kick it high ...

3. 	 Gut gebrüllt schöne Frau, ist es Ernst oder Schau 
	 ist das fair oder ganz fies 
	 und die Stelle am Bein wird jetzt auch ganz blau 
	 so ein Andenken ist mies.

4.	 So viel Mühe, kein Tor und der Schweiß der rinnt 
	 und die andern sind zu gut 
	 wenn am Spielfeldrand dann der Trainer spinnt
	 gibt es Kraft, die war mal Wut.

Refrain	 Kick it high ...	

Kick it-Song
Luise Pawlowsky

(Rap mit gesungenen Refrain)

5. 	 Seh ich gelb, seh ich rot, dieses Schiri-Gebot 
	 ist ein Drama für uns zehn 
	 ein Elfmeter bringt dann die Torfrau in Not 
	 noch ein Patzer und du musst gehen.

6.	 Mit viel Power, Mut und Strategie 
	 Tempo und viel Glück 
	 der runde Ball führt knallhart die Regie 
	 da gibt es kein Zurück.

Refrain	 Kick it high ...

© Luise Pawlowsky

Kick it        high       kick it             low           bleib   am      Ball   ein-fach  so                denn  die

Freu   -   de   am        Spiel                  ist        der           Weg     und    ist      das      Ziel.                   Halt   ihn

flach         mit   Ge  -  fühl                       setz         dich        durch         im       Ge - wühl                gib      ihn

ab             mit      Ge  -  schick                      Ü       -       ber     -     ra       -      schung      ist          der            Trick.


